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Danziger Nachrichten. 
Der neue Oberkommiſfar. 

EWie berells am-Sonnabend milgetcilt nurde, iſt vom 
Völlerbund noach, wochenlangem Hin und Her, In hem er 
vergeblich naih einem geelgneten Overkommtſtar für aſeg 
buene mummehr ein Dr. Bernado Attolieo für dieſes 
Umt beſtinent worden. Cs ſſi eigenartig, daß nach der 
Hebernittiung bietes Namene durch die Teiegruphenasrntur 

Pel hiellprn amtihen Stellen weder über die ertalnte Mahl 
noth Uber die Perfäönilhleit des Genannttu elwas Vehtimmtes 
zu erfobcen war. 

Oethtt, nachtem ſußh die Meſdung als zukeljend zu br⸗ 
iütigen ſcheint, lültei ſich meiigttene ctmas tus unte üder⸗ 
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bie Sri des neuen Danziger Ode miſſars, 
Slillener bon Nailanalität., im ö lichen Lrben der 

Aütalrres, drruſeit nett biater koum hervorgrtreirn, iit. 
ea Milgtiet des Er⸗ der Grünhung des Nölkerdindes ftünd 

Eeturlate des Mölterbundes iſt, mat ber als Mrolelſor 
tüür Rat-onalökonamie an der Unirerſität zütig. Voa dieſer 
Eirkkung muter et in das ilafiemiche Handcleminiſterium 
beruſen. Buf würtſchafllichem Meineet ſon ſich Artolico, der 
Musceſayr im 50. Lehensjahrt ſteht, Wionbert srſelg.eich be⸗ 
tatſye haten, worauf nuch ſeine SeN ais LieHur dor 
Lvriyhs- und Trautiflettian ſchlichen fäshl. 

Hler erroarten Attoltca Kus uetantartungereiche Aul⸗ 
pahen, die er hoffentlich im SEinne und zum Wahle der Dan⸗ 
achter Beuölkerumg erfüllen wärd, ahne ſich u einer partei⸗ 
iüchen Stulütmmenmmbme gegen die arbeitende Repällrrung ver ⸗ 
vriten zu lalſen, wie tnir es bei feinen proohorilchen Vor⸗ 
Hböngern lrider rs öfteren rügen mußten. 

    

Die CieftrinMctswirſſchoſt der Ftricu Siadt Danjig. 
Ueber pieſcs Tbema wird Stadtrat Auntze beute abend 

6 iih in der Aulo ber Lechmiichrn Hochſchule einen Vortrag 
ballen. De diese Fragr in der ſetztien Zeit diurh die Ver⸗ 
Candlumtrn im Warſament in den Mitteloumtr des öftent⸗ 

  

Interriten petlict iſt. dürite dem Bortrag., der bei 
u Einiritt von den technüſchen Verrinen in Danzu ver⸗ 

anſtaltet wird, ein Zabirricher Beiuch brickeden fein. Wir 
weilen untere Leler belanders Rarauf Nin. ů 

Die Derdeſichligung des beimlichen Urbellsmarktes. 
Hirr Dr. Paui Damme ſcrickt uns in bezuß auf das in 

Ax. „ unierer Jeitung vom Momiag den 28. Nrvember 
veröffentäächte Eingelundt des Genoſten Paul Kioßowsfi 
urer die Sasger och von — ie⸗Arbeilen . 
Denzter: rger nach unſtervold, e züngere Zuſcheift. 
Aune dieter Atehmen wir, deß Srre De. Samme bu⸗ ſrog⸗ 
bt Grateenenal vercits im Winter 1916/17 in Auftrag 
brürben har. u pon einrr Abirennung Damitzs noch nicht 
die Kede mor und noch die englien Wirtjchaftlichen Bezie· 
kurtßen ki Deutchtand beſtanden. Die Hertteuung des Greb⸗ 
denwais komue ſeinerzeit in Danng nicht erfpigen, und 
würde harum einem Königsdergrr Vuldihuer übertragen. 
Dan Greddentmoat für den frülherrn Landeshaupimann 
Darckel kes ſchen vor Zahren guf Koſten ber Vrooinz Weſt⸗ 
colten arſchtefſen worten. Deun dobel Danziger Wiei⸗ 
ſchoſtaintedeſfen zurückgeſetl wären. was nicht ſeſiſteht, ſo 

364 bies zum mindeſten keime Schuld der mi⸗telloſen Hintei⸗ 
bilebenen dieſes Verſtorbenen. — 

Wir gzeben Dlele Taiſachen gern zur Keunmis und hofſen. 
daß der Mabhnruf des Genoſten Hoßawskti auf weitgehendſte 
Verüchſichtigung des r0n ich Arbeitsmarttes für die In⸗ 
kunit Deiolgt wird, la daß eine Affrntliche Kritit. 
Unter der darm auch Uüfchalbige zu leiden heben, eriport 
werden kanm. 

In den Junden von diten Boureſten 
wird uns vom Staotrarvnup ßeichrirben: 

Als vor einigen Wochen die Städtiſchen Waſſerwetle 
Erbartetten am Holzmartie vornahmen. wüurden Lumige 
Reter unter bem Pflaſter gewoltige Gewölde cntdeckt die 
Neſte ber ölteſten Beleſtigung der Kechtſtüdt darſteüten. 
Seider konne ekar achtundige Unleriuchung der wichtigen 
Aniagrn nicht Wehr vorpenomnen wetben. da die Mauer · 
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  werke ereits wieder zugeſchüttel waren, bevor die zuſtän⸗ 
digrn Sielken von ihrer Uuffindung Amterrichtet mar 

Um für die * Aeänliches zu verhütlen. bat dus 
Slagtsarchlv Im Elnvernehmen mit dem Magiſlrut es ſich 
— Außgade gemacht, alle fortan auftaucharden Funde aiter 

'aureſte durch einen ſeiner Beamten gemehmſam mit einem 
Veamdn des Hochbauomtes iutterſuchen zu laffen, wodurch 
eine wetentſiche Förderung unterer ſiobtärlchichtlichen For⸗ 
ſchung erreltht werden dürſte. Das Staatsarchin erſucht 
baber, ihrn von jeder Au G anß, aͤlterer Mauerreſte im 
Sbrt tull. telephaniſch unter Nr. J0⁰ο Lewinis zu 
neben. 

Aenderungen im Vororlverkehr. 
  

  

Van Vienten iA ber Berkehr nach Zeppot und Neufahrwaßfer 
in icber Zugrichlunga um einen Ius virinehrt Außerdem us auf 
aüen Vororiſlrece- die Morgenzigt in den Abfahrtszellen etwas 
vene · 0 M 14f Per Me N(, Sb 'e: 

Vanzig nach evco ernmg, 122 7 2 „ 
Von Jappoi natd Dumig D, 42 W5 S , 6 W 

e , in va Meuſahrſe 3 WI. S2 (W), 22 (w,, 
n Mentobewaſfer nac Uenng 2, 57, à2 (WI, 617 (W), 

75½ (W‚. 721 [WI. 
Bon Panzig nwach Pruuht 2⸗%4 (Ferngug), iu, 5 (W), 521 ern⸗ 

Waenne, Ui ch Danhlg H. S (W), 5W„ und adentz 92 %h Pr. nach Danylg §2. 52 „ adeHNs 9•1 
tnolt bis der 95. De, b l. hn 

Dortengsabend in der Arbeller⸗ Zugend, 
Vor ciner ſtätzlichen Augendichar konnte Genaſtſe Reer 

grſtrrn ebend im proviſortlichen Jügendheim der „Arbeiter⸗ 
hrüend“ eiuen beiehrenden Vortrag aus ſeinen Wander und 
Aeiterriedntſlen halten. Die Zeit bes Zunfttebens mit ſelnen 
kigenartiaen Gebrüuchen fchllderte er cus eigenen Erleb⸗ 
niſſen wetei er delonders ouf die damoligen Verdältniſſe 
des Zimmmeter und Maurerhanzwerkes einging. Beſon⸗ 
deres Intereſſe erweckten die Schliberuncen der her 
üblicen Formen der Erhebung eines Lehrlings zim mAming⸗ 
gelellen. Der Vortrogendr ſchloß mit dem Winſche. daß ouch 
Dte zukünftig ausfernenben Lehrtinge Rriſen und Wonde⸗ 
runqrn in die Weit unternehmen möchtlen, um außer die 
Schöntkelten der Landſchaften au gririehen., auch weiter aus · 
Azublüen und neir Kreuntniſte anzueignen. 

Sladttherter Danz Wochenfpirlplan: Montag, 

  

obends 7 Uhr: „Hortenſe Ruland“, Tragödie in 3 Akten von 
Wax Halbe. Dienstag, abends 7 Uhr: „Der Fremde“. Mitt⸗ 
woch, abends ) Uhr: „Jugendfreunde“, Luftſplel in 4 Akten 
von Ludwig Fulda. Dolmerstag, abends 7 Uhr: Zum 
130. Geburtstagstone Ludwig vin Berthoven. Reu einitu⸗ 
Tierf: „Fideſir“, Oper in 2 Akten. Freitag, abenbs 7 Uhr: 
„Die Fruerpcode“. „Tanzbiider“. Soſmabend, abends 
6%½% Uhr. Ermäßiate Mrriſc: „Maria Smarl“. Soimtag, 
den 19. Deyember, abends 7 Uhr: „Fidelio“. ‚ 

Der Erinländer- und Mainrenbund im Freiſtagt Danzig 
ptranſtallet am Dienslag. den 14. Dezember, abends 7 Uhr 
im Saalr des Cewerbehauſes einen deniſchen Weih⸗ 
nuchtsabend. Das Prograum dletet Prolog. Vortrüge 
ernſten, heiteren und muſilaliſchen Inhalls. im Anſchluß 
baran Tanz. Ermländer, Moſuren und Oſtpreußen ſind 
herzlichſt willkommen, auch Gäſte gern geſehen. 
Dochenerkranhungen. Unter dem Verdacht, an ſchwarzen 

Pocken erhrankt zu ſein, iſt noch eine zweiüie Perſon in Kranken ⸗ 
behanglung genommen und in die Ilolterbaracke des Städt. 
Lazarelts eingeliefert worden. Es find ſofort alle Maßhregeln 
gLetroſfen worpen, um emner weiteren Verbreltung der Seuchen⸗ 
gatfahr vorzubeugen. Lageſtchts dieſer Vorkommniſſe iſt es 
beſonders bedauerlich, 5ß der Staatsrat auf ehne Eingabe 
der Danziger Sanitätspolisel, die dle Kontrolle der vielen 
hler criſtirrenden Privatanartiere zum Gegenſtand hatte, 
nur einen ablehnenden Beſcheid gegeben hat. 

Gemeindevertreterſitzung in Ohra. 
In der am Donnersatag gefundenen Grmeinde ⸗ 

bertreterſizung wurden dem Kinderbort Altſchottkand, dem 
auch Küider dus Ohru zugetcilt werden follen, eine mondat ⸗ 
liche Reidelle von 100 Mi. bewilligt. Die 7 Morgen Ge⸗ 
mrindeland, darunter Wloſer, in der Rofengaſſe wurden an 
den Kubrhelier Steblmann verpachtel, Ler bufür auch gleich 
Küig die Abfuhr der Kloaten aus den Schuun und dem 

ührrrehm Die Vehrperſonen der Ohraer 

    

Schilen batten beontrogt. ihnen die Rückgahlung der 
ü Somneerr vorſchußweiſe gegahtten 1000 Mart eraßen 
Genoſte Lehrer Beyer erklärte, daß die Ve⸗ v 
Lehrer heute D mehr ſo Kuſehn ſtänden mle er und 
baß darum die Ruckgodiung erfolgen müſſe. Auch die Be, 
emten und Angeſtellten, die ebenkalls im Sommer einen 
Vorſchuß erhalten hatten, haben dleſen zurticzahlen müſſen. 
Auch Arbeiter müſſen von ihrem ſehr nie n den 
erhalten. Vorſchuß zurückzahten. Man dürfe nicht mit 
emer Klaſſe beſamdere Ausnahmen Iachen Da cber die 
Abfaſfung des Beſchiuſſes über die Vorſchußzohlung ſo 
imiklar Iſt, ſtinume er dem Untratße des Gemeludevorſta-des, 
dis Hälftr des gezahlten Vorſchuſſes den Lohrperſonen zu 
erlaſſen zu. Der Antrag des Gemeindevorſtandes wurde 
angenotnenen. Eine Beſchnerde des Müchhündlers Kirſteln 
üÜber gewaltfamter Fortnahme einer Wohmumg ein feinem 
Hauſe wurde dem Mietseinigungsamt übergeben. Auf 
Antroßt des Genoſſen Brill wurde die Zwangsein⸗ 
ouarlterung beſchloſſen, In Ohra einige Hilſs. 
bebülrftige in der elleferung mi: Muhticen ede 
und Holgz übergangen worden ſein. Um unnötigen Kede. 
rrien die Spitze abzubrechen, erklürte Genoſſe Brilt, daß 
die Püui Mif „ur Stellung des Antraßes auf Beileſe⸗ 
rung in ber ortsüblichen Weiſe erfolgt ſei. berdem habe 
die Belannimachung in den äften der Ohraer Kaufleute 
ausdehannen und ſei auch weiter in der „Danziger Volks. 
ſtimme“ und im „Frolen Volt“ auf die Belleferuͤng hinge⸗ 
wieſen. Die Anträge ſollten bis zum 4. November beinn 
Gemelndramt geſtellt ſein. Trotzdem wurden bis 23. Ro⸗ 
vember Anträge angenomtmen. und ſind auch dieſe noch 
berückſichtlgt worden. Wenn einige Leule nicht bellefert 
werden, ſo trifft einzig und allein ſie ſelbſt die id, wer 
ſie keinen Antrag geſtellt hotten. 

Damit war die Tagesordrumg der öffentlichen Siihrng 
ertedigt und follten in der geheimen Sitzieng die Vorbe⸗ 
ratungen zur Wahl vorgenommen werdren. Ein An⸗ 
irng der Unabhängigen forderte ſedoch dieſe Beſprechungen 
in Intie Sitzung. Dieſem konnte nicht ſtatt⸗ 
gegel V ——— 0 — n den ber ducch Geſh auch 
gleidne auf die imedoltung der dur— jetz vor⸗ 
jeſchriedbenen Einberufung der St hingew wurde, 
auſee —— ht 5 e, er 
50· n ung Ot waor, ſo wurde en, on⸗ 

tag, den 19. Dezember, eine neue Si nd mit V Toges- 
orbnung elnzubsrufen. Die ni ſtgemäße-Eimnberufung 
der Sitzung fällt dem kommiſſariſchen Gemeindevorſteher zur 
Caſt, dem einige Perſonen der zeller auf öffentliche 
Beratung der Gemeindevorſteherwahl ſehr nahe eäwen. 
Es iſt dieſem Mame zu glauben, daß er — noch länger 
kommiſfariſch die Geſchäſte in Ohra verwal möchte. Es 
iſt aber nokwendig, daß die kommiffariſche Tättgkeit am 
31. Degember abſchlietzt und daß dann endſich geordnete, 
ſtetige Verhältniſſe in der Gemeindeverwaltung f greiſen. 
Für die ſozialdemotratiſchen Vertreter gibt es kelwe Ver⸗ 
tretung von perſönlichen Sonderintereſſen, ſfondern mer das 
Wohl ürnd dle htere ſen der Allgemeinhett. Es kann nicht 
geduldet werdeſt, daß die Perſon, die die Geſchäftsführung in 
Händen hat und von der Gemeinde dafür bezahit wird, dann 
durch andere Perfonen, die der Gemeindevertretung fern⸗ 
ſtehen., einen Einfluß auf die Hate ſch in ausüben läßt. 
Zur Gemeindevertreterſizimg hatte ſich im Zubörerraum 

un. a. auch ein Händler einge der bei der Ausſprache 
über die eumer enrghtehaunPeusee, einige Zwiſchenruſe 
machtc, darunter auch einen, daß die Freiheiten des Rolke⸗ 
nicht geraubt werden gGürfen. Von dieſem Manne iſt uns 
nicht berarmt, welche Auffaſſung er von den Freihelten des 
Volkes hal. Wahrſcheinlich deckt ſich ſeine Anſicht darüder 
mit leinem Verholten, als er in einer Biehverſchiebung ver⸗ 
wickelt war. Er lief damale mit ſchlotternden Knien von 
Tür zu Tür und erſuchte dringend um Schonung und Straf⸗ 
freiheit für ſein Vergehen. te er daran gedacht haben. 
ols er ſich als ein Beſchützer“ der Volks, frerheit“ aufſpielte? 

Ohrg. afergu'sgabe. Diejeni 
melche Anſpruch auf Hafer aus alter E 
ſtellen, müſſen ſich zum 14. Dezember auf dem Gemeinde⸗ 
antt (Sitzunasſaal) melden. Spätere Meldungen men⸗ 
Richt berückſichtigt werden. Der Preis wird ſich voraus⸗ 

s 
  

    lichtlich auf 127 Mt. pro Jentner ab 00 Ohra telen. 
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Stiefkinder des Glück⸗ 

MDurnen den Warde Linden 

hnpung). 
X. (rWiderte Veul. .r tuſt mit la ars krid. Krr wern 

der Aße Mute Fin Wäze. Betratrte ꝛey dich morgen. eber Rer ts 
W es Lach w atle. ‚ 
* dech ader itich eine rrie Menter erbadt Wolbnt 

Arete Aaghei etn. ²e bir Bit Voch müändig. 
MA Sihtg-“ ſtismun Der jiüne Serkatr ku, edber glaush 
En. Paß vair der Kitt eued nur bit Binien dan iirrm Mutierteil 
Libte. Lich rinen rüern Plraniz rückt er vähr. Meret ich ein Per 

7³ 
4* 

x Die grölite Ausvahil in Sämmtl. Luxuspapier-, 50 
und Weihnachtsgesehenkartikeln für Haus u. 

  ER in rte Taſck uEs Balie ctwvas kleine Mänge Rerbur. 
Gsi., Was ich: Hude“ fußr er ſorl. Tos Wunt du 

rr daßd vird Ler wnk nich vir belen. Le Tunte 
————— ich dich hade ſipen lagen. 

alürt“ —— 

    

   

    

     

  

     

   

    
    

    

Eüs, und Wilch us 
un entkräftet wie ſie 

wie Sürt kraftles aul bir In; 
trrm ven Küdrn urd Träuen aus. 
narazin trat Poul3 ven 

  

   
   in des Wedel Zuerſt verkt 

nterher. Rammb. nach mu 
kesinte es nidg verhange 
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kreibmaterialien 
Bureau 
Euncket mun bei 

    

  

    

ner gelbeen. Sy. von habe ich te von der Rette losgemacht Da, 
Lxcr ſie hned in“ ö 

Aber dir nuckt mit breh nichts ftirß Bealt ichluckzend ber⸗ 
rer. Dit laan ich dech nich zum Krämer tragen? 
Ket. damit mußt du in dise Siadi grhen.“ belehrete Baul fie. 
In der Sirckgaſe ſind anter Semölbe, da katlen dir Leule alles. 
mes mon Eyen bringl. 
ai foas ich ren baföt krästgent jraai- Lerict. 

pic bat pierzezn Taler grlofle und ir noch ganz uru.⸗ 
En:lLTürrte Eirtrer. . Tie vorice babt nämlich veꝛioren. Mehr 
heſe virr Teler krieoſt eu rich daftr. 

-Sroser Verrantt, wifl er gieich aui tirem Brtit zchu Taber 
Wdienent, reranb-rie ſich Beug. Das is je ein unmeniah 
Kcker Prolrßnrt-. 

-Was 58 uu wal uich arders!“ detßchrsir Aenl. Wer in Rol 
18. den wird bas fiell über bic Cherd cezugen, MUber mach dich 
iekt fort. Feutril Pult“ Er zug aur cinmm Derſlerl Sine Gerailte 
Sch-apflalcht keävox, Nrückte Ke Uür in dir Purd und ſuht ſort: 

   

   

  

mu eine . So nach un nach niappel 
Ufr'elend uu. Ser dich aber nick nitder, denn 

rirßeſt, donß (Maſßt du rin, 2— dann wachſt auftrt. ü ö‚ 
„„Iererits Sels, ſage ke urd äank, Utn uns Den lckonen 
Uanen Kugen jo zurtlich an, daß er Re an ſich K und e en beißren 
Auß ain ürrtn Kund bräckte. Damn besgte er⸗ ů 

Auuns nach] den, ch dit Kuſßt vri- v 
Er ösiuete dir Slanliür und Udberzeugre 

Viac kaven. daß virwend in der Näde = 
Au Ceß nad Leder dich daß ker ver Abend Autart hiſt, ſegte ex. 

Srate Marf 28 Locß riren Bebevüäien Wid g. Dürn ſches fs 
ir ein Sieil dirch Saf nud Gartec, gwäingis Eüh Purch eine S 
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im Zaun und rilte auf der Lanbſtraße dahin. Ihr Herz ſchlug 
ror ‚ßrruden ſchueller. Paul hatte ſie trutz allem lieb. Der Gn, 
danle verlieh ihr neue Kraft, Wenn ſeln Vater ſtarb, däam 
brachte er ſte wieder zu Ehren, dann hatte ihr Rind einen Vater, 
dann weinte ihre Mutter nicht mehr, und der Vater hörte auf. zu 
herrchen. Bißher hatte Veate einem jeden ein langes Leben ge⸗· 
wünſcht, aber Beuir wünſchte ſie dem Gaſtwirt glühend den Tod. 
Sie wor wie auf Flngeln vorwärts greilt, aber bald verließen ſie 
die Kröfle. [teuchend und ichwer aimend lehnte ſir ſich an den 
Slamm einer dicken Pappel. Sie griff mit der Hand nach dem 
Herzen, das ſo umgeitüm ſchlug, als ob os zerſpringen wollte. Ein 
iuvänberer Licſtmangel quülte die Arme. Sie Mfnete den Nund 
weit und ſotz begierig die lalle Winterluft ein. Mälteſchaurr 
rannen ber ihren. Rücten und ſchütkelten äihren zarten Körper. 
Sime ſo große Schwäthe bemächligte ſich ihrer, daß ſie am liebſten 
in den Schiet niedergeſunken wäre. Um dieſe Schodce zu 
lanren: nahm ſie ihre Zuſtacht zu der Schnapsfraſche. Das jies en 
Setrenk tricb ihr das Weſſer in die Augen und verbrawis 
koſt den Mund. Am liebiten hätte fie es wüßgeſpien. aber. Scher 
Hsſtete Geld, und Beute war iu einer 28 bitteren Armut aufde⸗ 
wachſen. daß 25 ihr wir in Verbrechen erſchlenen wäre, eiwa 

zumerſen, tus Geld gelritet hatze. ach vinigt 
Tarchrielelte ikren Körber eine anpenehrm. Wärnie, i 
kchrten wieder, als vd ſie ein großes Grück eriwartel 

nicht daran, wir meii es noch bis zur Stadt wor, und 
ſchwerlich mür die Nückkchr follen würde. x 

Ein Auarmann der des Meßes tam, rief ihr Zu: 
-Wilit du auffiten. Mädellk. — * 
Alä Veate die Aulforderung danbur annahm, breitete der 

gutztiüitiee Wunn eiur Pjerdedecke über ſie. Brate ſuh ühn freund⸗ 
Uch an und ſagte: — —— — . 2 Ples guul. baß Sir mich miincämen. Iweiwol Fässe ich 

Dech AEn aemüSA- —.— Tortt 

    

   

Danzis und 129 Mi. 

acobSohn Hol.— Ger. 1656 
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Neuer Lohntarif in den Staotsbetrieben. 
Vit Gewerkſchaften haben mit der Direklion der Danziger 

Werjt, Gewehrfabrik und Artllerle⸗Werkſtatt einen — 
Tarif abgeſchlaſſen, da der bisher geltende gekündigt wor,“ 

le nauen Vohnlätze für eine Stunde ſind kolgende: Vorarbetter 
4,35, Gelernte Urbalter über 24 Johre 4,20, von 20—24 Jahren 
4.10 und unter 20 Jahre 3,50. Angeieinte Arbeiter über 
24 Jahre 4,10, von 20— 24 Jahren 4,.— und imter 20 Johre 
3,86. Ungelernte Arbeiter Über 20 Jahre 4.—. Jugenbliche 
Arbeiter unter 16 Jahre 1,30, unter 16 Jahre 150, unter 
17 Jahre 2,20, untet 16 Jahre 2,80l, unter J9 Jahre 3,40 
und unter 20 Jahte 8,70. Lehrülnge im erſten u re 1,30, 
im zwriten Lehrjahre 1,40, im dritien 1,60 und im rierten 
Lehrſahre 1,80, Mark. 

rbelter, die inſolge der Eigenart ihrer Arbeit nicht in 
Ahkord arbeiten können, erhalten in den Sluften der gelernten 
und angelernten Arbelter zu vorſtehenden Bäßſen einen 
fůih in von 80 Pfg. pro Stund:, Hierfür kommen haupt⸗ 
ſächlich in Betrachi Kalkulotoren, Heizer, Maſchiniſten, Werk⸗ 
zeugmacher, Kranführer, Arbeiterverireter uſw. frerien werden 
gewährt * Monate Beſchäftigungodauer ‚4 Tage, nach 
1 Jahre 6 Tage, nach 2 Jahren 7 Tage, nach 3 Jahren 
Tage und nach 4 und mehr Jahren 9 Lage. 

Dieſer Tarif⸗Bertrag hat rüciwirkende Kraßt für die Lohn⸗ 
perioden ab 15. Novemnber 1920. Die Vertrantnoleute aller 
betelligten Gewerhſchaſten haben dieſem Vertrage, ttotzdem 
das Gelamtergebnis nicht als beftiedigend angeſehen wurde, 
ohne die , Urabſtimmung unter ihten Mitglledern zu⸗ 
geſtimmt, um die Nachzahlung noch vor den Weihnachtsfeſte 
zu ermoͤglichen. — 

  

Mienſchenleben in Jeuerrgeſahr. 

In der letzten Nacht wurde die Feuermehr gegen 3 Uhr 
nach dem E Kl. Hoſennähergaſſe 0 geruſen. Dort waren 
im 1. Stock eine Küche und Telle des Treppenhauſes in 
Brand geraten. Vor Elnttefſen der Feuerwehr hatten ſich 
3 Perſonen mit der Wüſcheleine aus dem 2. Slock herunter⸗ 
gelaſſen. Aus dem 9. Stock ließ ein Vater ſeine 3 Kinder 
mit der Wäſchsleine herunter. Ein unglücklicher Zufall 
wollte es, daß dabei ein kleines Kind im Alter von zirka 
1½½ Jahren aus der 1 Sili ruiſchte und einem untenſte⸗ 
Venen Mame auf die Schulter fiel. Es erlitt unerbebliche 
Verletzungen, wurbe ledoch nach dem ſtädtiſchen Kranken ⸗ 

hauſe geſchafft. Eine Frau mußte von der Feuerwehr aus 
dem 3, Stock heruntergeholt werden. Der Brund konnte mit 
einer Schlauchleitung Leſeith werden und war die Gefahr 
gegen 5 Uhr morgens beſeltigt. ů 

Am Sonnadend, abends gegen 9 Uhr, mnißte die Feuer⸗ 
wehr vinen Stadenbrond in ber Töyfergaßſe Nr. 13“ablöſchen. 

Einbruchsdiebſtähle in Ohra. 
Nach kurzer Unterbrechung ſcheinen ſich die Einbrüche 

wieder zu häufen. Sowurde von Sonntag zu Mentag beim 
Kaufmann Dahm, Schönfelderw., eingebrochen und Kolenial⸗ 
waren und Liköre im Werie von 6000 Mark geſtohlen. In 
der Racht vom Donnerstag zum Freitaa wulden in der 
Kraßſchen Waſchanſtalt fünf ſeidene Kleider geſtohlen. Hier 
ſcheinen die Diebe geſtört worden zu jein, denn ſie liehen 
fünf mit Wäſche vollgepackte Bündet mück. Am Soßn⸗ 
abend wurde bei dem Paſtangeſtelten Cändricar, Lindenſtr., 
der ſich zur Generalprobe bei einer vön ihm veranſtalteten 
Wohltätigteit befand, eingehrochen. Als dieſer mit ſeiner 
Familie heimkehrte, ſand,er ſeine Woßnung belcuchtet und 
ſich ſeiner ſämtlichen Wäſche und Kleidungsſtücke beraubt. 
Pon den Tätern fehlt jede Syur. Ein von der Polizri ver⸗ 
Hafteter Fürſorpezögling Feyerabend beſtreltet, bei den Ein⸗ 
hrüchen beteiligt gpeweſen zu ſeln. Jei viner bei einem andern 
vorgenommenen Hausſuchung beſchlagnahmte 

    
Danziger Stodttheatcr., 

„Die Jererprobe“, Komiſche Oper. Muſik von Waltker Doſti. 
Ein Oper? Kaum. Komiſch? Kaum, Eine Ar: Sinoſpiel 

mit heiterem Charakter. Oper nennt man elwas anderes. 
Und der Begriif der Komik nurd noch lange nich! 
ſchäpſt, duß Uſtige Fruuen reichlich einfaltigen Männorn da ⸗ 
en verhelfen, den Balken aus dem eigenen Auge zu ziehen. 

Walt Doſt, weiland Gynnaſtalvrofeſſor zu Plouen 1. V., 
hotte ſich hier während des letzten Winters mit oinemOrcheſler⸗ 
konzert vorgeſtellt. in dem er Proben ſeiner Muſe gab, die 
den Wertchorakter eines angenehmen und meiſt immerhin 
beachtenswerten Epigonismus trug. Mit dem meiſten jener 
Muſfik hat die der geſtern oufgeführten „Feuerprobe“ wenig 
ader gar nichts zu tun. 
baft muntreun Vorſpiel Lörte man liesenswlirdige heitere 
Welſen, leicht, hefällig und gemütdoll. Die faſt nur beglel⸗ 
tende oder illuſtrierende Muſik bewegt ſich in alten, begange⸗ 
nen Bahnen und erinnert zuwellen an Zidtom ader Lortzing. 

Doft zeigt ſiek ł 
ſer Einie. Dafür ſprechen auch die in das Stückchen einge⸗ 
bauten Duette und Quartette. Das ganze Lſt ein neites, ſau⸗ 
beres Stück nuttelmäßigen Kunſthandwerko, das aber fülr 
Kritik kaum in Betracht kommt. ——— 

  

  

       

zait ber „Feuerprube“ zu dem berüchtisken ruſſiſchen Staats⸗ 
rat und Luſtſpiel⸗Gtoßfabritanten. Er tat es nach dem 

SHeöterzettel „ſrei nach einem Koßebueſchen Luſtſpiel“, de h. 
in ehner rührenden, dilettantenhaften Unbeholfenbeit in der 

   

Lechtbdachtung aller dramatilchen Grundregeln und in einem gege 
Ren: wir endlich 

ein paar Peoben: 
„Und auf hie auder 
beſtanden dann de⸗ Eß 
Oeanglen endlich müd und matt 
und ſchlugen uns mit ihnen rum i 

„Nun bin ich da und jauchze froh in Anbelro 
Geprieſen geiſt dut Sankt (Miſpin, bu Cc 
(Junge, Jungek, ſaßt der Verliner 

leicht will Herr Ernſt Günt 
„Konitt, etzlelen. Dann ſei ihm gern L.ätit 

atelang. Doch der Gemütemenſch iſt froh und vergmüß 
ihm im Berlotif des Abends kein ernſthaftes Leid zu 

ürgend mit Kunſt belaſtet wurde u So ſie 

  

Dot' egsse gluubte 
     

  

    

  

     

    

  

Vvertreier der 5. Komp. Grensdier⸗ 

Mogdalena Bolt geb. Vog 

die Polſzei 

  

damit er⸗- 

Nach einem feſſelnden⸗ operettoen⸗ 

gt ſics als ein gewandter und ſicherer Beherrſcher die⸗ 

üdth⸗ Mebaengie übn 

Wie Lortiing ſich das Oibretio ſelhes-Widdichüb- von ftomenh Die Mußt inſteum 
hebne („Der Rehbock“) holte, ging auch Ernſt Günther     

emen Sec mit Wöiche, aus ber die eingeſtlcten . t; 
ſernt waren und elne Pelzdecke. en awen en 

Ansgale ter cebeusmitemfoblarten Ut geule Aber 80 

  

Jehre. In der heutlgen Nummer unſerer Zeltung wird ve⸗ fllege wie jo viele ihrer Art. Die ſanertigzt dll⸗Ehmeicheliiden ⸗ 
konnigeneben, Daß dle neuen Lebensmitit urten für teilweiſe recht wohlelingenden Melodien ſo'ole der ——— 
Leute üder 6⁰ Jahre ia der Zelt von Di n 14. bis [Reldhart bearbeitete lertiche Inbalt, der nichi ſo vam cnι Fanbicin-e . Mügt Vezember bei den Kolontatlwaren-den lichen Operettenſtoff elngeſtrllt iſt, huben zit Dyt⸗ 
äm f1 an Abgabe ber Matte u1 der Rohrungedaupt⸗ rett „Schwarzwalbmädel“ die riegssodre Uberdauvra laftey. Aszabe gelangen. 

Aufruf von Drennffoffmarken. Im heullgen Unzeigen⸗ 
tell ruft das Leucht⸗ unid Brennſtotſamm ſür die Freie Slabt 
Danzig die Marke 2 der Brennſtofftarten A, B und C und 
bie Marke 4 de: Brennſtoffkarte zur Belleßferung mit 
Aohlan begw. ciner gleichen Menge Britetts, ſoweit es bE 
Vorräte der Händler ermöglichen, auf. 
Fuhbalkwettſpiele. Der goſtrige Sonntog ſah die Dan⸗ 

ziger ußballer troß der ichnerbedeckten Pläße rifrig K. V. 
Auf dem Ehlerepfiig Ee der Freiſtaatneiſter T. v. F. B. 
Pteußen 1 gonen die Sipo 5:2 Preußen hatte 3 Erfatztleute 
Lingeſtellt und hatte troßdem das Spiel in ber Hand. Weltere 
Spiele entſchieden ſich wie folgt: B, f. V. 1 gegen Roſem⸗ 
lport 1 3.3; Oſtmark.! 10 ot L O:8, Hanſa 11 n 
Neufahrwaſter 14:4. K5 L Woewom Sbiel ur 
Meiſterſchaft der 
Sportverein 1917 Meufahrwaſſer. 

Arbeller⸗Zugend Oiièen. Morgen, Diena! 
7 Uhr, fiündet in Lokal Deitmer am Martt eine 
verfammlung ſtatt. 
deriich, da wichtige Angrlegenheiten zur Beratung ſtrhen. 

A.-T.-Cichiſpiele. In dem ſechsaktigen Fülmdrama „Die 
Tänzerin von Dſchiapur“ iſt die Aukmachung ſicherlich von 
größerer Wirkung als die Handiung. Letztere bewegt ſich zu 
fehr in den alltäglichen Geleiſen, wenngleich es dem Sloff 
nicht an Beſonderheiten mangelt. Die Tünzerin Delang wird d 
neben ihrer Zuneigung zu einem jungen Inder auch von dem 
Fürſten ſtark begehrt. Sie entflleht übers Meer und wird eine 
große Zirkuskünſtlerin. Auch hier noch verſolgt ſte der Fünſt. 
Seinen Raub bezahlt er jedoch durch die Hand des Geliebten 
der Tönzerin mit dem Tode. Reben einigen ſchönen Land⸗ 
ſchaftsſäenen ſind die hexvorragenden Dreſſurakte im Zirkus 
beſtaunenswert. In dieſen iſt die Hauptdarſtellerin Fern An⸗ 
dra durch eine vollwertige Vompteuſe ausgewechſelt. — Dos 

abends 
itglieder⸗ 

ü 

Unter Ziigrundelegung des üblichen tabes flit die O 
rettenkunſt kann daher ih:e Wiebseauſſchn b2 — 
werden, obwohl dleſer in unſerer Zelt ſtels wechſelnder Schlo⸗ 
ger kaum noch eine löngere Jugtraſt prophezell werden kann. 

werden. 
bherumlaufenden Domtopeumeiſter gab t vi- KHeapold 
mit Würde und Innerlichtelt. Garia O1. war eln lebens⸗ 
echtes Bürbele. Auch Guſtav Walter Braeuer fleß es 
ſeinem Ochſentolrt an friſcher Notürtichteit nicht fehlen, wenn 
auch ſein dmachtlos⸗vis-avis⸗Stehen an mauchen Stellen 
ohne Schaden ſeiner humorvollen Rolle geſpart werden 

ein Spiel um dte könnte. . 80 im .— wie. — Ctzarlie Brock, 
J. der auch die Regte führte. Troß belferer Sümmbegahung 

Klaſſe gegen die 3. Mannſchoft vom ſtond Hermann Friedenreich, ber mit ihm das — 
dernde Freundespaar bildete. hinter dieſem infolge feines 
etwas beengten Spiela zurlck. Was erſterer zeitroeiſe an I* 

Welgahutee, Veſuch erengee eiser, feün, Mode iehetegt. Geint bee Vricbenneie ung üu ghien 
jo daß ſeine Darſtellung teilweiſe befangen erſcheint. Waſter 
Bremer berlinerte ſchonungslos den⸗ ſchnodhritzen Grost⸗ 

wine und Darfbexe ebenfalls noch beſtens erwähnt. Kuch⸗ ch an Bahehmd er⸗ 

fohren 

ſein können. Der Dorſplatz 

bat an dem Gelingen der Lufftlbrung herrorraßenden An⸗ 
ei ‚(ä(wr. 

    

   
    

     

      

    

  

     
    

    

    

    
   
    

      

    

    

    

    
     

    

Neues Operetien: Theater. 
ů Schwarzwoldwade“- 

Diele Operette von Leon Zeſlel iſt niert grtg- De Einnz, 

hrung nur anertanni 

Dile Veſeßung ber Rollen muß ale geolllctt anertonmt 
n noch im Vebens⸗Herbſt wit jungem Herzen 

ſcheint dei Hriedenreich noch zu fehien, 

jäbter. Honna Ficher und Guſte Kichte r ſeten als Mal⸗ 

ie weiteren Rabenrollen hotten amehmbarrr 

Die Ausſtatlung des 1. Aktes hätte trot 
es dörflichen Domkopellmelſters eine elwas nſyrechend jere 

  

„mox. dbe vol 
ufgebaut. Das Orcheſter unter Veitung von Mar Mauumann 

  

       
   

      

Woſſerſtandsnachrichten am 11. 
  

Programm iſt durch eine humorvolles Luftſpiel und ſchöne geſtern herl 
Naturaufnahmen erweitert. -r. Fowwiſchoft—- i,ß5- — 

Pollzel⸗Bericht vom 12. und 3. Dezember 1920. Ver⸗ Worſchhn Pn, , 
haftet: 11 Perſonen, darumier: 2 wegen Hehlerei, 2 wegen Gaſers —2* 354. 340 b 
Diebſtahls, 7 in 900 — Gefunden: 1 gro Deuherferbulch:⸗ 14＋. 140 ſchw. Hund ohne Holeband, abzuhelen von, Herzn PaulAhorn)n.. ＋03% ＋. 0,20 
Schulz, Kl. Scharmacherg. 1,. — Verloren: 1 br. Beſuchs⸗ ordon 2022 —.625 —0.50 — 
taſche entb. 1 Nortemonnateé mit zirka 7 Mark, Nottäduch, uülm...50,4 ＋ 0,44 ＋77 — 
Schlüſſel und Gutſchein. 1 Schildpotticitenkamm., 1 gold. Graudenz... —0,0 — 0,)8 — ů 
Damenuhr gez. F. M. ohne Kette, 1 rolbr. Stitz von einer 
Autoſpritze, apzubeben im Fundbureau bes Volieei⸗Präſtd. 

‚ Standesaint vom 13. Dezember 1920. 
Todesfälle: hreiber, Vizefeldwebel, Offizier⸗Stell⸗ 

ü Finger, 26 J. 4 M. — Schu r Friedri uth, 72 J. 
2 M. — Frau Hedwig Paetſch geb. Maſewoki, 44 J. 5 M. 
T. des Schliffers Eduard Thießen, 3 . — Witwe Anna 

Arthur Neumann, 38 J. 11 M. — S. des Hilfs⸗Polizei⸗ 
beamten Albert Schißlomski, 9 Tg. — L. bes Arbeiters 
Edmund Teffner, 10 Tg. — Frau Anua Kratz geb. ilouelt, 
30 J. 8 M. — Rentenempfänger Lubwig Gorczitoweli, 
62 J. 2 M. Unehel.: 

      

  

Der Muſik hatte ſich Kapellmeiſter Walter mit Liebe 
und Eifer angenommon und brachte die Ouvertüre hübſch und. 
ſchwungvoll zum Vortrag. Im Verfols der Handlung wird 
er fünſtighin noch ſehr zu dämpfen haben, damit die Sänger 

voilſtändig zu. Die Däritellüng war im allgemeinen zu loben. 
Geſanglich ragten der Ritter Wenzel des Erwin Michaels, 
der jehr gut diſpontiert war, ebenſo wie ſeine Partherin 

   

Alice v. d. Linden über die anderen hinaus. Müch Hells vermag. 
Voelche machts ibre Soche ſo neit, daß man mur wünſchen Das Tbema def Ehe 
tann, der ſtreblamen jungen Süngerin öſter und in anderen ſich nur erlt einmai der 

     uls Hienſtmädchenrolle behehnen, Mar Alchn 
trockener Humor fand wieder ſeine Freunde, wenn er auch 
geſanglich nicht eben leicht in die Tieſen tommt. Die Cta 

     

   

  

von Rydelsburg und ihr Anbet V. Gdelknnppe Wa 
wurden durch Paula v. Kronau und Kurk Hor ſt eit⸗ 
ſprechend ihrer verſchledenen Fähigkeiten auch aualitativ vet 
ſchirden vertreten. Der Splelo Br 
ſei noch lobend Erwähnung getah elfa 

in 
Dann gabes 
meiſter Wolf W6ölff⸗ 

ſtampih) die Muſtt wuiſtrimnenlie 
ten Vürſtändnis und recht d.   

ſchwachen Eistreiben, vom Allometer 
Dirichau Eistreiben bia zu uhh der Strombreite. 
uujwärts bis Kilometer 208 odS. — 

t, 79 S. 6 R. — Schloſſermeiſter die loeben in der 1eReiissb. 
fb.Mostie. der Vertrieb aun ütvpmobilen aller 

außerdem wird ein ausgedehntes Lager 
und Antobereifungen unterhalten. Die 

in Händen ded Herrn Dire 
1 Sohn. —2* 

reunde“ gel 
Laluagelulh pielen unfrex B. 

Ahe Maelltodlern den aibe Pa . 

zur Geltimg kommen; er deckt ſie zuweilen mit dem Orcheſter ider vuiche ün Lr Reie Pr 
verſteht es, jo enmutig und 
und geſchmachvoll zu ple 
nur ünterhaltungsbedilt 

    

   

        

     
      

    

   
   Weichlel? Von Rilsmeter 0 b, im Kulmker Bait 

50—50-Kisſtand, von — 

und. * 

Nogat: Eisdecke bls 12 em fari, ů—— 

Aus der Geſchäftswe 
Dasziger der Paßepe ihe Bes Wſebs b 

   
    

     

    

      

  

    
   

  

    bae Eche 
olirentor Watter Waßße 

Wir verwriſen unf den Hexhäger Au 

         

             

    

   

    

   
   
   

    

    

  

ei 

Aahren auf dem Spietplan 

  

vern, daß 
     
   

          

     

    

   

   
   

  

   

    

   

  

   

            

       

  

   
     

     
   
   

    

   

  

   
   

  

   

    

    
   
   
    

  

   
  

 



Noe erhlärt-, 955z, der Arbeiter ſcien ſane Freunde und an. i d· ů lE„ze Strtenden, bient das Aint als uneigennect Meg“ e erkl, . ee,eeeen wennnrnmens. f, bdt, Peere de, „. Kice., Hen Siteinen Mome . ber Stat Hamig Schdeube 11 ah erreitgze im verſtoſſenen Nus den Gericktsfälen. eln gegenäber zu (ſleten, rottet, iich zulommen, un mir Monat Nppember die Jahl von 710 Perſonen. Das größte Verleumderiſche Releldigung des Profeſſors Nos. Der orderungen abzupreſſen, bie ich nicht vertteten Kann um mich, 
andtrungemilligen nach hen Vereinigten Stagten non megen perleumderiſcher Beleldigung des Generaldireh ors Leuten, die ſo wenig ů Nj Demerito. woßin 250 Meiſonen epchuwandem bedacten.Ler Sanzicer Wertt, Profeſſors Roc, zu verontwerten. Der ſachlich haf er aber nicht ausgeſpuckt. Wienn Schän den Mut Vel bisſer Gelegenheit ſei darqu krintzert, daß nur Danziger Angeklugte war an der Proſeſhar Hros DetedPAnbalir die Mitrate, an ber Pergewoltigung zu wennen, die f Stuctebürßer⸗ und zuyn em Wettretege nicht direkt Vetei. heleillot, die ſic gegen Proſeſſor Ros richtee und in br⸗ fn felge im Hintergrunde halten, un U— as licht n elb Hgt⸗, Dos Diſum ſeiirns bes hieſigen omerikoniſchen Kontuin diefer genötiat wurde, ein Herſprechen bezäglich einer Lohn⸗ twafmlibernd wirken., Falls dleſe Srulich wricht, meen, 

acitn :‚ ¹ abzuveben. bon, 29. Junt * Profeſſor Noe 80 fcfe mit aller Scri eae E cbelber als feine lor Me ůi n. Bei . rbeiter als ſe rei Groß. Ivierriſe ſanden in bielen Monar die hallöändt⸗ Diser Malerrchmg war der Werſtangeſtes Plens u egen. han bardeitee und erkrebe ein Vertrauensverhälinis mit ſchen Lolvnten bhelonder, Mebenändttch-Iudten, Im Verſeig PDer un teßlagle ahg nnn muf die Redaktion des, Frelen nonn ihnen. Die Kundgebung gegen ihn betrachle er cis ein Ver⸗ (ibue Hhrmetſes im ben bieſtgen Seitungen, daß Beiland auch und ber ſchtete hier über die Unterredung und beſchwerte ſich brechen an den Arbeiterintereſſen. Seine Außzerungen richteten deuiſche Offlgere und Ugterrffiglere, zu der au; Sumatre 3u über einige Außerungen Profeſſer Noés. Auf Wunſch des ich nur gegen die 510 der Arbeiter, die nicht ſeine Freunde Dnenden „Poilieittuppe“, ſewie deuijche Inßrmeute und (An⸗ edlagten ſchrleb ber Kebaltrur die Beſchwerde des An⸗ teten. Sie bälken die Ehre der Arbeiter in den Schmutz ge⸗ Tethniker fäir Etentahnhonten heransteden würde, ein Re⸗ hiagten für die Zeung auf und Schun unterichrieb den zogen. Mit jolchen Leuten ſolle man ſchonungslos umgehen Ddarh, Ler ſeßr Lald gedeckt war. Wiach die Saöſtecten von Drtl, damit er mit ſeinem Namen veröffentllcht werde. und dafür ſorgen, dah ſte gelegentllch ins Gefängnis Kommien. Annrſta üben uncntr'ogt eine fedbeitr Anzledmgstraht auf Die Veröffentlichnng erkolnte am &. Auguſt, In dieſem Artikel Der Zeuge fragte Schön nach den übrigen Veuten. Der Nn⸗ Auswanderungmillkter aus: Arhgentinſen und Araſillen wird mitgctell', Profchfor Nes habt die Arbelter der Werft vehlagte will ße aber nicht kennen. Zeuge erklürtc darauf, ſeben da wieder in eriter Reihr, Vbingh jene Wacten durch als ſreche Halunken und Lumpenpack bezeichnet und weiter dah die Sache dann ihren Gang weitergehen werde. Zeugt ihre nuüet? Einmanderurtgp- GHefrhnebung ohne Zweibel eine geſagt, wenn der Angehlaete die amen der andern auf Nos fann ſich nicht entſinnen, daß er das Wort aene gebraucht gewifſe Nemuning des üeſtromer Ait errcichen trachten. damate eingebrungenen Perlonen angrbe, dann werde Nos hat. Dos Gericht verurte den Angeklagten wegen ver⸗ Aüiner Reide van Intereffcntes diene zur Nachrichl. daß der dofur ſorgen, doß it den Angeklagten miſge verfahren wird, leumderiſcher Beleidigung zu 3 Monaten Gefängnis und Antrar betr. Berglhattigung freier Ueberiehrt nuach Reru wührend Nos ſonſt Miltef zur Verfügung Känden, den An⸗ Dubilnalionsbefugnis in den drei bürgerlichen Hanaden. Aach lymer it leitevs der dortigre. Vertamentariſcken eklagten auf einige Johre ins Gefüngnis zu bringen. Nls Der Angeklagte habe wlder beſſeres Wiſſen Behapptungeu Vörperſchaßen detinteis verahtchiedrt wi' ken Kt. Das In⸗ ſeuge dieſer Unterredung wurde Plewe benannt und Nos aufgeſtellt, die beleldigend waren. Iteffe ür Srntral⸗Amerttea und jür Kinnkond eit im Miachlen warde gu einer öffentlichen Erklérung aufgefordert. Letzterer — — — Vehrtffen. Ein luhr ernßtes Kopilel eraikr nach wir por die llebte Straſontrag dei de Stantgunwallſchaſt, um die Sache Derantwortlich ſür Politſt Dr. Wilherm Bolze, für den erbebliche Joht Per bas Emſ aulſuchnten aus ken brletzten roc! Gericht klar zu ſtellen. Der Angehlagle ſuchte ſelne Danziger Nochrichtenteil und die Unterhaltungtbeilage Friß Gerleten Uter Parzia nach Deutichland lichtehen. Ahnen ů Veharptungen zu degründen und zu rechtfertlgen. Der DMeber belde in Danzig: ſür die Inſerate Brunvs Kwort; alten, den Eurvppamüden wie den noch dein alten Mutter⸗ Zeuve Plewe fagte üͤber die Unterredung ſolgendes aus: in Ollva. Druck und Verlag von J. Gehl u. Co, Danzig. 

ntir n Jutereſſenten ſtellen na⸗ die Aite Rohrer Nudolf 5 in Heubudé hatte ſich vor dem Schöffen⸗ L . Nos ſprach dies in ſtrengem Tone. Bor Jolche 
Kontiryent von Omerehrnten ft ch wie vor die Aul⸗ W e, HeleiNalee, 5 Laucnae 2 t aufbringen, Ipucke ich aus. Tal. 

  

  

      

  

  

  

  

     

eeeD, EEE w 2— — ——— —— — 2— — ů in EEEEeeeeeeeeeent Aullhe Behauntmachungen. Siadithenter Dannig. —— Ae,,,ꝓe 
Ausgade der Lebensmittelzufotz Daalal, muveit Scepes Kindor in Rotl Kincler in Motl f WolMstüreor 0 5 ebensmitteltzuſatz · Montae Dn. Sver. 

Korten für Leute über 60 Jahre. aara, den — 052 „bende 7 mr Gr Wohltäti Keits- Abend Oewerdſhatlic⸗Ganoſhen. Anf 909125 unferer Bebanntmachung vom Hortenſe Nüulanid 0 ſchaftliche Verſicherungs⸗ Püpen Diennian, Den 1t, Di, Somocberd, D3 Sha, ſut unv Ainthn ra Mat Bam, am blenstsg. den 1A. Deember 1920. sbends 8 Uhr Aum valleernertel 30 Jchn.-Hegrn Wosbr wer Marbe 11 ai es: Grit SWrse.n Mesfe im Friadrich-Wilneim- Schlitzenhauae, vünlat- Atſ, p 
Gt i Veraustaltet von den vereinlgten Danzigetr Kabarettbesit-n 

zu Gunsten der Danziger Hinde-nilie 
unter dem Ehtoenvorsltu von Prau Oberbüurgermeister Sehw. 

Die uneigennupige MMWlrtung Päben toig. Könitier zugesagt: EKeöhrussskrle Is Seilit 
Ursuin Bracscy, Neucs Operotten-Theater — A. u. C. Brunner. Bruno Schmidt, Kheinkunstdahns l,ſbelle — Eelch Burghardt, Kleinkunstbühne Mattenbuden 55, IHdslle — Chactotte Dietz-lsan, K-K-Hret'l — Eans Haii, 
W.-P.-Diels — Karl Jaazon, Neues Oporetten-Tnealer — Lotte 2 —888888 Mover, Danziger Kanstlerspieſt — Petel pPfeifter, Danziger II— XE ES· aserapieiçg — Pirntkoft E0U Pirnlkoffska, Danziger Kunstier- — M ME LU APüuht 

D 
Shir'e — Prinen und Princr. Danziger Kaustlerspiels — Kapelle 
„Steflle“Il0O Solistan), Hanziget Hol- kiorst Walden, K.K.Breiti. S8 wend.ſich ſok. an Rud. Lladike, ů Danzic. Pegesgaſſesd. 

1200 

6 Jahre gegen Abgabe der Marbe 11 der, Ienats⸗ * 14 2 2 antn huiden Kelaniatucberehienbelpes, Perare Aeertg enbe, Peande bartehn del Den Kolontolcbarendändlern. bei denen Srer in 3 Büldern von Franz vVauch. Maſliß Laren eubiet . Srund ben Nahrungshaupr.] Len Hrgo Raun. ben et t, eusgegeben werden. V* bern 18 Dezenbrr üad, ckends 7 Uhr. 2. Die Händler die VLebensmittel⸗ närten & 1 Jucenbſreunde. Sasi zulahhatten mi idrem Fkmenſtempel und Ner Aaten ves Ludrig Kulde, auhem Nahrunsshaupikorte virge-nien Ac/ S ueh 18. Ve e bend, ——— 8 Die zneldenummer zy verfeden. Meribsn, gi:s. Wieb artstagt udris Die Undader der Erben⸗mittelzulatzharien Over in pe, Ver einhuditrk. Fidells, ü 10 n ann Süh r ber Tuienſü Deapee.e, vr Pacnee, toꝛ, aben und bit Wohnung mit Tinte oder Tinientti Deuetsarten (ü 1. Dle freue 3• aufzuſchreiben. Karten, auf denen bieſe Angaden Oeer 2— eus 2 La ven Pre, W. kehlen, oder lole Marhen, dürfen nicht belitferi Sienenf: Lonzsitser. Ans-t: „1 v 
Werdtn. ů Laiß Küe, Veiſung des Ball (Konzerilagel vom Deurnahans, Danziz.) 7 ' PredySchll 22 — . i aoll E5Fer. Preise cer Plage: s. 8. 10, ts, 20, 25, 50 Rark. ＋.—.—.—ꝛ— 

3. Die vertinnahntten Haupimarben Nr. 11 er Kcßsn kal Plze: s. K 10, 18. 20. 28. 30 un art S(eir Feſt- wever Pyppen- 
— Sonnaben, brüIsS H.gtnv-r 1920, abenbs 5. Uhr U Ve-aπιυν Do 2 2 

Kind von den Siasad in . W. von Monlag. 3 r Miarie E Varfenvorvo-naul xu Donrerstag. den 9. Dozember, vel dor Firma 2 wagen, kompl., und gr. „ „ 
E 
* 
E 

Erwachſene und Kinder. 
Auchunft in den Bureaus 
der Arbeilerorganiſationen 

und von der 

    

   

   
      

  

   

  

    

D
U
ι
ε
n
,
ð
ά
π
 

D
i
D
u
D
 

         

   

  

   
den 20., Dis Dezember der Danerkarln D I. Lecr.-Bigte Dreiſe. KAar Schuvider, Saunlers Buchhändlun Lauggasse, in der Zeit 0 Smart. Ein Treuctirlel n 2 Akten ( Vilder on 3— —6 Ulc. Gelenkynppe mit echtem 

MAUerir 5 7 2 von 9— und à. G Uhr. 12% = Haar u. 1Kinberlchankelz. 

Nahrungshertenſtelle, tebrräaterne, Fiühel L. von Hricbr.eh y. Saer, 
aüinten enoenpfuhil. 1 Treppe, Bimmer 18, Wanpan, e, 1% beßerdet insa, buil. KidekltaDESEDEAEEUO EEEEEenn Caleng 22Lr.rle ů. DEarie: hobæn kelnt Güitlakeii. erlo 

f — u 
Bettgeſtell mit 

Donilg den 1. Dreeber 1920. (2d88 — 
— — — ——— —ñ— —.— 2— ů eiůie Dülel, Schiffbauer 

— — 
ſehr gur „bi Hierdurch wird die Morke 2 der Drenn 11⁵ 0 Ui 1 7 au, veraaufen. Kraſewshi. Alelne Galte 12 1. 11 

Eergs Müme 5· K4 Relle die Marße 4 der rns, W. u derheiratete, auf bald nach auswärls geſucht, Ohra. Schwarzer Weg ö. (. beps. fün güeder Muc, Seſen, — veAöer Wiweis: TWtesͤ Woen 0 un n ansg0hn b. Mnde uß Drpoe,— Puppenpagen. leiner Siubenhund 
„ ‚ 182 i Banns . Wohnung von Zimmer, Kammer, e und Huppenſiude dillig 3. verk.preiswert gu.verkaufen 

verrttn,l⸗ der Händier ermöglichen, auf⸗ Peneut! eitm DyrSeu Eedtmnbsn, hest — usf eleh ge⸗ WofhKeeehe 10 u. —— V 
. v ů * ellt ES Wir E E u (298 Ginterhaus]. 

Dauiig. den 11. Dezember 1920. (2v3serte Montar. 4 3 14 Drzember die in alen Keilen des prchiithö Sgiſbeues Leuchi, amd Prermaftoffamt für dis erſschnn rd. Paeuftert. Phen ScbauesP Sre=re Dar= Hafe Mupeu den 
Fr⸗ 

    

  

  

           
     

  

     
       

  

  
      

   

  

    

Anlant — Adlang 
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—.— ii. — 2—. — Le, Aegedete unter P. 180 an die Anzug, Pchin dasemueft Fram Die Ausführung der Maſterlettungs⸗ U 25 15 Erpedition dieſes Blatles. Sr.2, h. g. vrriᷣ. Formella, Wehlowskt, Schleuſen⸗ Lelen Suter .0 r Wpseßusante 0 ff0U l Ie UI SSLerbercln: .(Daum in Kucbsfelde. 4,. Sautten um mer Weg.— u P ů 
—— ii öfenmcen Verbmgugu. Uomes Olesstar. 4 i4 Deren SDDMEIMEEADEEAEEEEEUUA K Kden. — Die Scdingungen iw. liegen im Smbt Schmarzwaldmädel. 

Sitdlungs-Ami, Pan Tor, Zimmer 4 zur FiktteVeir, den 1S. Derrcber , Hinict bar gces iund dort au⸗ Der müde Thesder. Itaitung der vV U tEa „ Eventnele —— nd ů EnDDenen-ite äl. 19—4 Ehr. 
m5 entfrechender Aufſchrift verßeden ů ‚ Soantags 9—2 Uürr — b..bte 2. Dezen Mrc Sched re balunerm Tan,Bärs. ᷣW— Boratkt 9, Wohnung 2 u ———— Donzig. e. De 1 — in den Parterre-RKäumen: — 

Lein-Kunst-Eühne. Libells“ 
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IuwEIEN 
SOrDWAREN 
SBEEWAKEN Abt. I. Automobile sämti. fhr. Firmen 

Abt. H. Alle Ersatztelle in la Ausführung * ů Abt. Ml. Automobiibstbifüngen, nur aller⸗ S KNAUS-SsAON- UtikENV Buchhandlung Volkswacht, beste Fabrikate x b550 ů Am Spendhaus 8 und Parodäesgefſe 22. 32— — — — ———— σ——j5599 

2 
Lrme nverikündiüche Erfäute:zuug jelner Srundfätze von NRodert Daunehetg, xů 
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